
 
 

Seite 1 
 

Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung der Bezirksvertretung Hagen-Nord vom 
26.04.2023 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 8.2.  Hundewiesehier: Mündlicher Sachstandsbericht 
0262/2023 
Entscheidung 
ungeändert beschlossen 

 

Herr Kohaupt möchte wissen, ob es eine Möglichkeit gebe, in Brockhausen auf der ca. 
4,8 ha großen Fläche, die der Wirtschaftsbetrieb besitzt, einen Teil für eine Hundewiese 
abzuteilen und zu entwickeln. Weiterhin schlägt er vor, zu prüfen, ob auf der Freifläche 
neben dem Parkplatz im Bereich des Muslemischen Friedhofs Vorhalle, eine Hunde-
wiese vorstellbar sei.   
 
Herr Bihs macht deutlich, dass aufgrund extrem fehlender Kitabetreuungsplätze und 
fehlendem Wohnraum, im Bereich Brockhausen eine Kita, Wohnbebauung und Photo-
voltaikanlagen entstehen sollen. Weiterhin betont er, dass aus seiner Sicht die Errich-
tung einer Hundewiese nicht notwendig sei. Die Hundebesitzer könnten in den schon-
freien und brutfreien Zeiten ihre Hunde in den nahegelegenen Wäldern oder auch auf 
den Lennewiesen ungeleint laufen lassen. 
Da Muslime Hunde als unrein ansehen, sei der Standort für eine Hundewiese im Be-
reich des Friedhofs in Vorhalle nicht geeignet.  
 
Da zum jetzigen Zeitpunkt keine geeigneten Flächen für eine Hundewiese im Hagener 
Norden zur Verfügung stehen, schlägt Herr Kohaupt vor, erst einmal von einer Hunde-
wiese abzusehen. 
 
 

Beschluss: 

Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

Die BV-Nord nimmt Abstand von der Errichtung einer Hundewiese im Hagener Norden.  

 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 Ja Nein Enthaltung 
CDU  5 - - 
SPD 2 - - 
Bündnis 90/ Die Grünen 2 - - 
AfD  1 - - 
Hagen Aktiv  1 - - 



 
 

Seite 2 
 

 
 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 11 
Dagegen:  0 
Enthaltungen:  0 
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